
 

 

 

 

 

 

11. Internationale Deutsche Meisterschaft im BJJ 

 
Der Ju-Jutsu/Judo Club Neuried e. V. hatte am vergangen Wochenende die 
große Ehre, die 11. Internationale Deutsche Brazilian Jiu-Jitsu Meisterschaft 
für den Brazilian Jiu-Jitsu Bund Deutschland e. V. als Veranstalter 
auszurichten. Die Meisterschaft für Erwachsene und Kinder fand in diesem 
Jahr wieder in der Herbert-Adam-Halle in Neuried-Altenheim statt. 

Diese gigantische Veranstaltung war sehr gut besucht und für den JJJC 
Neuried die größte Herausforderung seit Bestehen des Vereins. 

Nach der Eröffnung durch den Bürgermeister Borchert, der offiziellen 
Begrüßung durch den Präsident des BJJBD, Michael Haselein sowie den 
folgenden Regelerläuterung gingen am Samstag insgesamt 231 
Kämpferinnen und Kämpfer aus acht Nationen, namentlich Luxemburg, 
Belgien, der Schweiz, Frankreich, Ungarn, Österreich, den Niederlanden und 
Deutschland, an den Start. Des Weiteren waren auch in Nürnberg stationierte 
US-Soldaten als Kämpfer mit dabei sowie ein Brasilianer (Schwarzgurt), 
welcher sich momentan in Deutschland aufhält. 

Die Veranstaltung erreichte insgesamt ein äußerst hohes Niveau durch die 
vielen hohen Gurte, die am Turnier teilnahmen. Es gab viele spektakuläre 
Kämpfe, sowohl in den Gi-Klassen als auch in den No-Gi-Klassen, zu sehen. 
Weiterhin ist es erfreulich, dass erstmalig 16 Frauen an solch einem 
Wettkampf teilnahmen. 

Am Wettkampf-Sonntag waren dann 128 Kinder und Jugendliche aus fünf 
Nationen (Schweiz, Österreich, Belgien, Frankreich und Deutschland) am 
Start. 

Allein an den Teilnehmerzahlen zeigt sich, dass die IDM langsam jeden 
Rahmen sprengt. Gekämpft wurde auf vier Matten und der Verband stellte 
dafür zehn Kampfrichter, um den Ansturm an Kämpfern bewältigen zu 
können. 

BJJBD-Präsident Michael Haselein zeigte sich nach Abschluss dieses 
Wochenendes sehr zufrieden. Auch die angereisten Kämpfer, die zum Teil 
mehrere hundert Kilometer angereist waren, äußerten sich begeistert, sowohl 
über die Meisterschaft und den Kämpfen, als auch das Drumherum, wie z.B. 
die Küche und Organisation. 

Verband und Verein ziehen nach dieser IDM, die wieder alle Erwartungen 
übertraf, eine äußerst positive Bilanz und wünschen sich für die Zukunft noch 
mehr solcher Turniere zum Wohle des Sports. 
 
Die Vorstandschaft. 
 


